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Kapital v tr Kapital
Halle 1 Oktober

Das ist eine neue Phase in dem rücksichtslosen Kampfe
dessen Zeugen und zum großen Theile auch Opfer
wir täglich und stündlich sind das Kapital führt Krieg
gegen das Kapital Zwar besteht das gesammte wirth
schaftliche Leben insofern sich dasselbe im industriellen
Schaffen bethätigt im Grunde in nichts Anderem als in
dem Kampfe des Kapitals gegen einander das sich auf
dem Felde der freien Konkurrenz bekriegt Dieses Ringen
des Kapitals um seinen Gewinnst vollzieht sich in bestimmten
Formen die eben durch die Gestaltung welche die ökono
mischen Verhältnisse in neuerer Zeit angenommen haben
zerstört werden Der durch die Konkurrenz hervorgerufene
Kampf zieltauf den eigenen Erfolg ab der durch Benützung
günstiger Umstände erzielt werden soll nicht aber auf die
Schädigung des mitstrebenden Rivalen auf dem Markte
der Allen offen steht Das Prinzip der freien Konkurrenz
aber wird immer mehr durch die Methode der Ringe
durchbrochen und wir sind nun dabei angelangt daß das
Kapital gezwungen ist sich gegen die Ausschreitungen des
Kapitals zur Wehre zu setzen

Es bestätigt sich daß der im Entstehen begriffene böh
mische Kohlenrina an dem Widerstande mächtiger in
dustrieller Faktoren scheitern dürfte Die nordweftböhmifchen
Braunkohlengewerke hatten sich zusammengethan um eine
gemeinsame Verkaufsstelle in Aussig zu errichten das klingt
sehr harmlos aber man erräth ohne besondere Anstrengung
den Zweck einer solchen Vereinbarung Es handelt sich
wie immer bei der Bildung eims solchen Ringes darum
die Einwirkung des Konkurrenzprinzipes auf die Preis
bildung außer Kraft zu fetzen Diese Einwirkung ist wie
die tägliche Erfahrung zeigt in Wahrheit eine sehr beschränkte
auch für solche Artikel für welche kein bestimmter Markt keine
Börse existirt wird durch eine Art stillschweigender Ver
einbarung ein Einheitspreis für den Konsum festgesetzt
unter den der Emzelne nicht allzutief herabgehen darf
wenn er sich nicht dem Vorwürfe der schmutzigen Kon
kurrenz aussetzen will Die Verkaufspreise ver böhmi
schen Braunkohle aus den verschiedenen Gruben haben
auch bisher nicht wesentlich disferirt Nicht also um die
Festhaltung eines einheitlichen Verkaufspreises sondern
um die durch ein künstlich geschaffenes Monopol ermög
lichte willkürliche Erhöhung desselben handelt es sich bei
der Vereinbarung der nordwcstböhnmchen Gewerkschaften
Der einzelne Konsument steht solcher Einsperrung eines
Bedarfsartikels wehrlos gegenüber aber während der
Schwache unterliegt wehrt sich der Mächtige Die Braun
kohle dient vornehmlich industriellen Zwecken das böhmi
sche Kohlenmonopol war demnach ein zunächst gegen die
Industrie gerichtetes Attentat welche den für die Maschi
nen nöthigen Heizstoff möglichst theuer bezahlen sollte Es
ist noch nicht bekannt in welcher Weise die böhmische In
dustrie den beabsichtigten Angriff abgewehrt hat sie
konnte sich ihrerseits zusammenthun um die Kohlenwerks
besitzer zu boycotten ihnen das Produkt nicht abzuneh
men Sie konnte sich entschließen die kostspieligere Stein
kohle für den Fabriksbetrieb zu verwenden b s der Wi
derstand der Kohlenwerksbesitzer gebrochen war oder die
erforderliche Braunkohle wenngleich zu erhöhten Preisen von
anderswoher zu beziehen sie konnte auch mit dem äußer
sten Mittel der zeitweiligen Einstellung der Produktion
drohen Jedenfalls scheinen die Industriellen die richtige
Form der Opposition gefunden zu haben wenn es ihnen
gelang das Entstehen des Kohlenringes zu hintertreiben
Die Industriellen mögen sich dessen freuen wenn es ihnen
gelungen ist die willkürliche Hinausschraubung der Biaun
kohlenpreise zu verhindern der Einzelnkonsument muß
widerstandslos ßin dem erhöhten Preise der böhmischen
und mährischen Steinkohle die den Arbeitern anläßlich der

z letzten Strikes bewilligten Mehrlöhne den Grubenbesitzern
mit reichen Zinsen heimzahlen

Der erzählte Vorfall zeigt daß das Kapital bereits
gezwungen ist seine Rente nicht allein gegen die Ansprüche
der Arbeiterschaft sondern gegen das Kapital selbst zu
vertheidigen Man mag hierin ein Heilmittel gegen die
aus der wirthschaftlichen Freiheit emporwachsenden Miß
bräuche erblicken immer kennzeichnet die erzählte That
sache das Vorhandensein abnormaler Erscheinungen die
der Gesellschaft nicht zu frommen vermögen Es ist eben
so fraglich ob das Kapital seinen Zwecken zu dienen ver
mag wenn es aus den Bahnen ruhiger Arbeit gedrängt
zum steten Kampfe gegen einander gezwungen sein sollte
wie es als zweifelhaft angesehen werden muß ob es als
ein Erfolg angesehen werden darf wenn zu dem Mittel
des Ausstandes greifende Arbeitermassen sich dem Sozia
lismus gegenüber abwehrend verhalten Rotterdamer
Meldungen zufolge haben die dort im Strike begriffenen

Dockarbeiter sich unzweifelhaft gegen die Theilnahme so
zialistischer Elemente ausgesprochen und ihre loyale Ge
sinnung durch dem Hause Oranien dargebrachte Hochrufe
kundgegeben Diese Erscheinung ist keine vereinzelte Die
strikenden westfälischen Kohlenarbeiter Ware wie man
weiß recht königstreu gesinnt die Bergleute in Kladno
schritten von der Frohnleichnamsprozession hinweg zu
Gewaltthaten und die Trisailer Bergknappen denen ein
hochherziger kaiserlicher Gnadenakt die Folgen ihrer Aus
schreitungen nachsieht haben in ihren slovenischen Hei
mathsdörsern die Namen Lassalle und Marx vermuth
lich niemals nennen gehört Hierin scheint uns ein ebenso
geringer Trost zu liegen wie in der jüngst in dem Klad
rwer Prozesse gegen angeklagte Bergleute aufgestellten und
von dem Präsidenten zurückgewiesenen Behauptung welche
den dortigen Strike als ein Werk jungczechischer Agita
tion darstellen wollten Verhetzungen wirken doch nur
dort wo eine latente Unzufriedenheit die Gelegenheit zum
Ausbruche gerne ergreift

Es wird sich schwerlich genau feststellen lassen ob es
ausschließlich Sozialisten waren die in Rotterdam das
Straßenpflaster aufrissen und die einschrettmoe Bürger
wehr und Polizeimannschaft mit Steinen bewarsen in
ihren Forderungen unterscheiden sich die loyalen Hochrufer
jedenfalls nicht von den gewaltthätigen Elementen von
denen sie sich lossagen Die Arbeiter welche sich gegen
das Kapital vereinigen ohne mit dem Sozialismus etwas
gemein zu haben sind ebenso markante Erscheinungen der
Zeit wie die Kapitalisten die zu besonderen Organisatio
nen greisen müssen um sich gegen das Kapital zu ver
theidigen Wenn die Kapitalisten selber das Kapital an
greifen in wessen Hand soll dann der Schutz der bestehen
den sozialen Ordnung liegen

Natalie Ketfchkow
Ueber die Ankunft der Exkönigin Natalie liegen

folgende Berichte vor
Belgrad 29 September Das Amtliche Blatt

veröffentlicht Folgendes Königin Natalie trifft heute in
Belgrad ein Da die Königin kommt oh e daß ein vor
heriges Einvernehmen betreffs ihrer künftigen Beziehungen
zum königlich Hof erzielt worden findet bei der An
kunft ein feierlicher Empfang nicht statt Die Negewnz
der künftigen persönlichen Beziehungen des Königs Alexander
zur Königin Mutter steht verfassungsmäßig ausschließlich
dem König Milan zu Der Odjek veröffentlicht
einen Bericht der bisherigen Verhandlungen mit der
Königin Natalie Interessant ist ein Brief des Re
genten Ristic in welchem derselbe die feste Uebe zeugung
ausspricht daß dem Throne Königs Alexander keine Ge
fahr drohe daß er aber keine Verantwortlichkeit übernehmen
könnte falls der Zwist der Aeltern auf serbischem Gebiete
sich entwickelte Die Königin Natalie habe am 27 Juni c
an Ristic geschrieben sie wünsche mit ihrem Sohne in
Malta oder in Belgrad zusammenzukommen Ristic habe
geantwortet daß der Königin das Recht zustehe als serbi
sche Bürgerin nach Serbien zu kommen jedoch könnte die
Rückkehr die Schwierigkeiten der Lage vermehren deshalb
schlage er ihr eine Zusammenkunft auf dem Gute ihrer
Tante der Fürstin Morusi vor Darauf habe die Königin
Natalie geantwortet sie werde nach Belgrad kommen
Nach der Antwort Ristic s daß die Königin wenn sie
ohne vorheriges Einvernehmen nach Belgrad komme amt
lich nicht empfangen werde ja möglicherweise ihren Sohn
sogar nicht sehen würde sei die Reise verschoben worden
Nach der Verschiebung der Reise seien von den Mitgliedern
der Regentschaft im Einvernehmen mit dem Könige Milan
neue Vorschläge vereinbart worden auf welche die Königin
nicht geantwortet sondern sich mit Privatpersonen verstän
digt hätte Sie werde am 23 September nach Belgrad
kommen was in der That geschehe Ein großer Theil
der Stadt hat geflaggt 50 junge Damen sind der Königin
auf einem Schiffe entgegen gereist

Budapest 30 September Trotz des Fernbleibens
der o ffiziellen Personen gestaltete sich die Ankunft Natalie s
zu einer Art von Nationslfest Es herrschte ungeheurer
Jubel Abends fand eine Illumination statt Sämmtliche
Blätter brachten begrüßende Artikel Das Entgegenfahren
einer Damendeputation mußte auf Veranlassung der Regie

rung unterbleiben Die Kathedrale wo Natalie während
des Einzuges eintreten wollte war auf Verordnung des
Metropoliten gesperrt D e Führer des Festzuges waren
General Horvatooics und der frühere Minister Popovics
Die ganze Festlichkeit konnte nur unter geheimer Einwil
ligung der Regierung erfolgen Abends erhielt Natalie
ein Schreiben Ristic s Die Meldungen vom Rücktritt
des Ministers Orczy sind unwahr

Belgrad 30 September Zum Empfange der Königin

Mutter Natalie hatte sich die Bevölkerung sehr zahlreich
eingesunden Am Landungsplatz bildete eine große
Menschenmenge Spalier Als das Schiff in Sicht kam
brach die Menge in fortdauernd sich steigernde Zivio Rufe
aus Die fchwarz gekleidete Königin Mutter bestieg den
Wagen wohin Polizei den Weg bahnen mußte und fuhr
zunächst zur Kirche deren Thore jedoch geschloffen waren
Kein Geistlicher war anwesend Vor der Kirche erneuerte
die Volksmenge die lauten Huldigungen ebenso auf der
Fahrt nach dem Haus der Madame Bujak wo das Ab
steigequartier Natalie s ist Als der Wagen den Konak
passirte waren die sonst offenen Thore geschlossen

Die Polit Corresp meldet
Belgrad 30 September Die auf heute Vormittag

anberaumte Zusammenkunft Natalie s mit dem König
Alexander erfolgt im Sinne der Weisungen des Königs
Milan im Beisein des Gouverneurs des Königs Dokics
und des ersten Adjutanten Eirico Die Königin Mutter
weigerte sich bisher auf die Verpflichtung eines nur zeit
weiligen Aufenthaltes in Belgrad einzugehen Die Königin
erhielt den Besuch des russischen Gesandten Persiani

Wien 30 September Der Herausgeber der Karls
bader Zeitung hatte gestern eine Unterredung mit König
Milan Dieser äußerte U A Natalie käme gegen seinen
und der Regentschaft Willen nach Belgrad und werde
wahrscheinlich ihren Sohn nicht zu sehen bekommen Sie
suche politischen Einfluß zu erlangen er werde aber solchen
Einfluß auf seinen Sohn hintanznhalten wissen und ver
traue auf die Regenten Milan reist morgen nach der
Schweiz und dann nach Paris

Eine zweite Nachricht aus Belgrad besagt Bei dem
gestrigen Empfange der Königin war außer einigen Mit
gliedern der Fortschrittspartei keine politische Persönlichkeit
anwesend Die große Menschenmenge ist durch das sonn
tägliche günstige Wetter leicht erklärlich es überwog bei
Weitem das weibliche Geschlecht überhaupt trat die Ge
fühlsseite bei dem Empfang hervor mit welcher die Königin
frage in Serbien behandelt wird

Der Belgrader Berichterstatter der Franks
Ztg der sich bisher immer als getreuer Bewunderer der
Exkönigin gezeigt und ihr die wohlwollendsten Zeilen ge
widmet schreibt unter dem 29 September Man unter
schiebt mir ehrgeizige Pläne und Intriguen gegen memen
Gemahl um meine Stellung zu untergraben ich werde
deshalb für längere Zeit dieses Land verlassen in dem ich
gewohnt war Wohl und Wehe mit meinem Volke zu thei
len aber ich bin sicher daß in nicht zu langer Zeit die
Gerechtigkeit über solche gewissenlose Ausstreuungen den
Sieg davontragen wird Mit diesen Worten unzefähr
entließ mich im März 1887 als schon tiefe Schatten die
Verhältnisse des Königspaares umlagerten gelegentlich
einer Audienz die Königin Natalie Bald darauf ver
ließ sie Belgrad um ein Jahr später von ihrem Gemahl
geschieden zu werden und es hatte fast das Ansehen daß
sie nicht den Sieg der Gerechtigkeit erfahren sollte Selbst
als durch die Folgen der Scheidung Milan zur Abdica
tion gezwungen wurde nahm das Würfelspiel über ihr
Kommen oder Nichtkommen zuweilen einen ungünstigen
Verlauf und erst die letzten Tage brachten die Entscheid
ung daß Königin Natalie heute Nachmittag in Belgrad
eintreffen werde Trotzdem die Regierung sowie die Re
gentschaft sich vollkommen im Hintergrund hielten und so
gar von mancher Seite auf eine Abfchwächung des Em
pfanges hingearbeitet wurde gestaltete sich derselbe zu einer
thatsächlich unbeschreiblich glänzenden Ovation welche man
konnte es überall wahrnehmen dem Herzen des Volkes
in vollstem Maße entströmte Schon früh Morgens wur
den freiwillig die Häuser bis in die entlegensten Winkel
der Stadt dekorirt und beflaggt nur ein einziges Haus
das der Madame Milan Kristic machte eine auffällige
Ausnahme indem es keinen Schmuck anlegte Nachmittags
3 Uhr begann eine reine Völkerwanderung nach dem Land
ungssteg an der Save Nach Tausenden und Abertausen
den wuchs die Menge so daß eine Stunde später die
Situation sich kritisch gestaltete und die Polizei Luft machm
mußte Ebenso war die pittoresk gelegene Festung mit
Menschen übersät und die S raßen vom Laudungssteg bis
zur Wohnung der Königin dicht von der gedrängten Menge
besetzt Etwa 50000 Menschen mögen sich nun an hier noch
niemals dagewesenen Scenen betheiligt haben als der
Dampfer Kasan von der Donau in die Save einbog
und unter dem Salutiren der übrigen im Hasen befindlichen
Schiffe sowie den Klängen einer Regimentskapelle in Belgrad
anlegte Die Königin Natalie welche schwarz gekleidet umgeben
von ihren Getreuen auf dem Verdeck stand wurde mit donner
ähnlichen über eine halbe Stunde anhaltenden Zivio unh
Hurrahrufen begrüßt Als der Dampfer anlegte floge
taufende prachtvoller Bonqets zu ihren Füßen auf daz
Verdeck Sowohl du Königin wie die große Masse dez
Volkes deren Begeisterung endlos schien war hiervon



Thränen gerührt Die Königin war nicht in der Lage
beim Empfange der vielen Deputationen auch nur ein
Wort hervorzubringen da sie ihr Weinen nicht bemeistern
Zonnte Ein offizieller Empfang seitens der Regierung fand

icht statt keiner der Minister oder der Regenten erschien
auch Metropolit Michael sowie der rassische Gesandte
Persiani fehlten dagegen erschienen inkognito mehrere andere
Gesandten Ein reicher Kaufmann aus Schabaz Namens
Kurtovic schenkte der Königin einen prachtvollen Gala
wagen worin dieselbe nun einstieg Aber die Menge machte
wiederhol Miene die Pferde auszuspannen und den Wagen
selbst zu ziehen und es bedürfte aller Anstrengungen der
Polizei das zu vereiteln Der eine halbe Stunde lange
Weg nach ihrer Wohnung ist mit einem Triumphzuge zu
vergleichen Die Fenster welche nach der Straße gingen
wurden mit vier Dukaten gemiethet Die Königin welche
ihre Haltung wiedergewonnen und mit einer Hofdame
sowie dem Staatsrath Bntchevics im Wagen faß wurde
nicht müde für die spontan dargebrachten Beweise lächelnd
zu danken Als die Equipage am Königskonak vorbeirollte
schien es als ob sich die Beweise der Anhänglichkeit be
sonders herzlich gestalten wollten denn die dort angestaute
Menge brach stürmisch in Zivio Königin von Serbien
aus und hielt den Wagen wenigstens 3 Minuten auf
Die großen Thore des Palastes zu dessen Bewachung ein
halbes Bataillon Infanterie aufgeboten worden waren
aber zum ersten Male fest verschlossen Man ist besorgt
gewesen daß die Menge das Palais stürmen und vielleicht
den Wagen der Königin gewaltsam hineindrängen würde
deshalb wurden immerhin starke Militärkontingents auf
geboten Die Situation war auch einen Moment kritisch
dann aber gab die Menge den Weg frei und Königin
Natalie konnte bald darauf im Hause der Stadträthin
Butschevic absteigen Dort kam es zu nicht minder be
wegten Scenen Das Volk drängte sich in den Straßen
und zwang die Königin durch begeisterte Hurrahs und
Ziviorufe sowie Händeklatschen am Fenster zu erscheinen
Wagen auf Wagen fährt vor mit Natobilitäten Abends
gaben die Mitglieder der Regierung ihre Karten ab

Politische und Tages Chronik
Z Halle 1 Oktober Von kolonialpolitischer

Seite schreibt man uns
Bekanntlich Machte die Nordd Allg Ztg zur Zeit

als der Streit um die deutsche Emin Pascha Expe
dition auf seinem Höhepunkt stand darauf aufmerksam
daß es unthnnlich sein dürfte den deutschen Einfluß in
Ostafrika über die deutsche Interessensphäre wie sie jetzt
abgegrenzt se auszudehnen so lange das Gebiet der deut
schen Sphäre noch nicht vollständig dem deutschen Ein
flüsse unterworfen sei Man müsse ehe man an wettere
Erwerbungen denke danach trachten das jetzige deutsche
Gebiet auch in der Thal zu einem solchen umzuwandeln
und statt idealen Plänen von einer Befreiung Emin Pa
schas nachzujagen möge man sich mit dem Reichskom
missar Wißmann vereinigen um Deutsch Ostafrika zu pa
cisiciren Mit anderen Worten die Norddeutsche for
derte eine straffere Concentrirung aller kolonialen Ele
mente und Kräfte auf dieses eine Gebiet und bei ruhiger
Ueberlegnng und Abwägung aller Verhältnisse kann man
dem offiziösen Blatt nicht unrecht geben Es stehen un
seren kolonialen Kreisen leider nicht jene reichen Mittel

5 Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Der Förster ließ den Kopf sinken und ging Er hatte
eine starke Familie zu ernähren und ertrug daher die un
gerechte Behandlung die ihn aus s Tiefste kränkte

Als der Mann fort war ging der Baron noch einige
Male im Zimmer auf und ab gleichsam um seinen
Aerger tot zu treten denn er trat gar hart auf und
hätte der moderne Fußteppich die Schritte nicht gemildert
es würde davon im Schlosse geklirrt und gedröhnt haben
wie Zu den Zeiten des Ahnherrn des Barons des riesen
haften Egino auf den dieser seit früher Jugend als auf
fein ideales Vorbild zu blicken gewohnt war Er selbst
war indessen körperlich keineswegs ein Riese sondern unter
setzt gebaut und fast klein was ihm beiläufig gesagt stets
zu großem Kummer gereicht hatte

Er klingelte jetzt ein Diener erschien
Ist meine Nichte zurück
Zu dienen das gnädige Fräulein befindet sich in

ihrem Zimmer und das gnädige Fräulein von Diesiorp
Ich habe jetzt nur nach meiner Nichte gefragt, sagte

der Baron streng
Der Bediente errötete über seinen Fehler
Ich lasse sie bitten auf ein paar Minuten hierher zu

kommen
Nicht lange darauf trat die Gerufene in das geräumige

Zimmer in welchem der Baron sich befand Es gab
dies den geselligen Veceinigungspunkt des Schlosses ab
In England würde man es Sprechzimmer genannt haben
hier nannte man es Saal oder Salon

Adelheid von Lüchtringen war die Tochter einer
Schwester des Barons von Finsterburg und seit einiger
Zeit zu ihrem vereinsamten Oheim gezogen auf dessen
speziellen dringend ausgesprochenen Wunsch Sie hätte
allerdings bei entfernten Verwandten in der Landeshaupt
stadt ein angenehmeres Leben führen können als auf
diesem einsamen Jagdschlosse mit ihrem alten mürrischen
und menschenfeindlichen Onkel aber gegen sie war er stets
freundlich und aufmerksam gewesen Daher hielt sie es

zu Gebote wie den Engländern welche mit Pfunden
rechnen wo wir mit Mark uns begnügen müssen Schon
dieser eine Umstand dürfte auf eine straffere Zusammen
fassung aller Kräfte hinweisen Zersplitterung in Einzel
unternehmungen kann nur dem Ganzen Ischädlich werden
Dieser Grundsatz scheint sich auch in kolonialen Kreisen
immer mehr Bahn zu brechen denn bereits haben sich
verschiedene deutsche Afrikareisende dem Reichskommissar

freiwillig angeschlossen und verfolgen ihre Pläne mit Un
terstützung des Hauptmanns Wißmann Daß dadurch
diese Pläne nur gefördert werden beweist der glückliche
Fortgang der Expeditionen des Lieutenant O Ehlerjs
und des Dr Meyers welche beide sicherlich ihr Ziel
erreichen werden während Dr Peters noch immer an der
Grenze Witus festsitzt und nicht vor noch rückwärts zu
können scheint Die beiden genannten Forscher Ehlers
und Meyer haben sich dasselbe Ziel erwählt den berühm
ten schneegekrönten Bergriesen Ostafrikas den Kilima
Ndjaro Während aber Herr Dr Meyer nur wissen
schaftliche Zwecks verfolgt verbindet Lieutenant Ehlers
mit seiner R ise zugleich einen politischen Zweck denn er
überbringt die Geschenke unseres Kaisers an den Sultan
Man dara von Moschi Nun nimmt zwar dieser Fürst
nicht eine solch geachtete und gefürchtete Stellung im In

nern Ost Afrikas ein wie z B der Sultan von Uganda
oder andere Negerkönige von denen uns Stanley be
richtet hat aber am Kilima Ndjaro ist Mandara doch der
mächtigste Häuptling und vermöge seiner wohlorganisirten
Kriegsmacht welche sich nach dem Bericht des englischen
Reifenden Johnston auf 1000 junge Krieger beziffern
soll auch der gefürchtetste Früher verband sich
Mandera häufig mit den wilden und räuberischen Massai
um die anderen kleinen Dschagga Staaten am Kilima Ndjaro
mit Krieg zu überziehen junge Burschen Frauen und
Mädchen als Sklaven fortzuführen und sie an arabische
Händler zu verkaufen Diese Räubereien veranlaßten je
doch die übrigen kleinen Dschaggastaaten sich zu einem
Bunde zusammenzuschließen Mandera wurde geschlagen
mußte aus Maschi fliehen kehrte allerdings mit Hülfe
seiner Massai Freunde dorthin zurück unterließ aber fort
an die Menfchenhändlereien und verkaufte nur seine eigenen
Unterthanen an die arabischen Sklavenhändler der Küste
Der englische Reisende Johnston vergleicht Mandera mit
einem Napoleon welcher von Elba zurückgekehrt ein Wa
terloo zu vermeiden wußte Jetzt hat dieser schmähliche
Menschenhandel dank der civilisatorischen Wirksamkeit der
immer mehr von Mombas aus vordringenden Mission so
ziemlich aufgehört Das Dekret des Sultans von Zan
zibar den auch Mandera als seinen Oberherrn anerkennt
wird den Menschenhandel bald vollständig unterdrücken
denn nur die Nachfrage der arabischen Händler hat den
selben noch aufrecht erhaltsn Die Unterthanen Manderas
führen übrigens in Moschi nach der Schilderung John
ston s und anderer Reisenden ein idyllisches Dasein Das
Klima ist vorzüglich Ackerbau und Viehzucht stehen auf
einer verhältnißmäßig hohen Stufe die Felder und Gär
ten werden zum Beispiel durch ein vollständiges System
von kleinen Kanälen bewässert welches die vom Berge
herabstürzenden Wassermassen regelrecht und praktisch ver
theilt Der Aufenthalt in Moschi und an anderen Orten
am Kilima Ndjaro ist für einen Europäer durchaus nicht
gesundheitswidrig ja in höheren Regionen können selbst
Europäer Feldarbeit verrichten Hier am Kilima Ndjaro
wäre also das gefunden was ja bislang unseren Kolonial

für ihre Pflicht ihm in seiner verlassenen Lage beizustehen
und seine wolkigen Spätherbsttage durch ihr sonniges
Wesen zu erhellen Stand sie doch auch verlassen im
Leben da und war ihr das Schloß Finsterburg von früher
her durch die Besuche welche ihre verstorbenen Eltern
mit ihr gemacht hatten eine liebe helle Erinnerung ge
blieben

Bis jetzt hatte sie auch keine Ursache gehabt ihren Ent
schluß zu bereuen Wenn der Baron fast gegen alle
übrigen Menschen seine abstoßende und rauhe Seite her
vorkehrte so bewies er sich doch gegen sie stets Nachsichtig
und gütig Man wollte sogar beobachtet haben daß er den
niemand sich erinnerte freundlich gesehen zu haben seit ihrem
Hiersein anfange das Lächeln wieder zu lernen mindestens
ihr gegenüber Auch jetzt kam es wie Sonnenschein über
sein Gesicht als sie mit jugendlicher Anmuth eintrat und
ihn begrüßte

Ich möchte Deinen Rath in einer Angelegenheit hören
redete er sie an die in Dein Departement gehört wir
sind aus gebeten

AH und von wem wenn ich fragen darf
Du fragst überrascht und nicht ohne Grund Mich

alten Griesgram würde man auch wohl nicht aus meiner
Einsiedelei hervorziehen wollen es geschieht offenbar deinet

wegen und daher steht auch Dir allein die Entscheidung
zu Jedenfalls wird die Sache Dir angenehm fein

Aber weshalb
Wie sollte es bei einem jungen Mädchen anders sein

welches sich natürlicher Weise in die Gesellschaft hinaus
sehnen muß

Du irrst lieber Oheim, sagte das junge Mädchen
mit ihrem sonnigsten Lächeln ich sehne mich durchaus
nicht in die Gesellschaft Meinetwegen braucht gar keine
Aenderung vorgenommen zu werden Du kennst ja meine
Vorliebe für das idyllische Leben im Walde und haben
wir hier nicht Geselligkeit zur Genüge

Nun nun, meinte der Baron das ist relativ Die
Gesellschaft die wir am häufigsten genießen sind Jagd
hunde und Pferde Im übrigen sind wir Beide hier so
ziemlich auf uns selbst angewiesen Das ist doch alles
kein Ersatz für

Und Tante Diesiorp

besitzungen in Ostafrika gefehlt hat und was angeblich durch
die Peter sche Expeoition erreicht werden sollte ein Mit
telpunkt von dem aus der deutsche Einfluß im
Innern sich weiter verbreiten könnte DieserGe
danke scheint auch dem Reichskommiffar Wißmann und
dem Lieutenant Ehlers vorzuschweben welche ihre Expe
ditionen bis zum Kilima Ndjaro ausdehnen wollen Die
Haupthandelsstraßen aus dem Innern laufen am Fuße des
Berges vorbei und kreuzen sich in Taveta dem ersten
Handelsmittelpunkt Ostafrikas Hier sollte man sich also
festsetzen hier eine Kolonie gründen auf der selbst Euro
päer sich lange Jahre hindurch des angenehmen Klimas
wegen wohlfühlen würden und von hier aus sollte man
immer weiter in das Innere nach den Seeen vordringen
Freilich gehört dazu in erster Linie daß eine gesicherte
Straße von der deutschen Küste nach dem Kilima Ndjaro
geschaffen wird das wird aber wahrscheinlich der Zug des
Reichskommissars nach Mwaywa bezwecken und auch er
zielen

S Halle 29 September In parlamentarischen
Kreisen nimmt man als sicher an daß die letzte Session
des Reichstags eine sehr kurze sein wird DasSozia
listn gesetz wird auf die eine oder andere Weise erledigt
andere größere Gesetzentwürfe kommen nicht zur Vorlage
Das Sozialistengesetz will man entschieden nicht der Wahl
agitation der Opposition zur Verfügung stellen wie man
denn überhaupt dieser Agitation so wenig Stoff wie mög
lich bieten wird Deshalb ist auch die Kr ifis im Finanz
ministerium vertagt worden Herr v Scholz wird vor
den Neuwahlen sicherlich nicht zurücktreten

Berlin 30 September Betreffs der streitigen
Wahl im Wahlkreise Mettmann am 8 August d J
hat der Minister des Innern wie wir aus zuverlässiger
Quelle hören dahin entschieden daß die Entscheidung über
die Gültigkeit der am 3 ds abgehaltenen Ersatzwahl eines
Mitgliedes des Hauses der Abgeordneten diesem Hause
selbst zustehe An Herrn F W Frickenhaus welcher
bekanntlich von nationalliberaler Seite aufgestellt und
gewählt worden war ist in Folge dessen die Anfrage er
gangen ob er die Wahl annehmen wolle Herr Fricken
haus hat diese Anfrage bejahend beantwortet Somit
wird der genannte Herr seinen Sitz im Abgeordnelenhause
vorläufig einnehmen

Die Gesandtschaft des Sultans von Zanzi
bar wird von hier nach London und Paris reisen und
der Königin von England ebenfalls ein Schreiben des
Sultans übergeben

Potsdam 30 September Der Kaiser empfing
Mittags zwei Uhr die Gesandten des Sultans von
Zanzibar die sich im Galawagen unter dem Geleite
von Garde Ulanen vom Bahnhof nach dem Neuen Pa
lais begeben hatten Vor dem Palais stand eine Ehren
Wache die den Präsentirmarsch spielte Der Empfang
fand im Muschelsaale statt der Kaiser war kegleitet vom
Prinzen Leopold und vom Staatssekretär Vrafen Bis
marck Er erwiderte auf die zwei Schreiben des Sultans,
welche die Gesandten verlasen in huldvollster Weise Die
Gesandten überreichten die meist aus Waffen bestehenden
Geschenke des Sultans und wurden darauf auch von ver
Kaiserin empfangen Ein Frühstück folgte

Wiesbaden 30 September Der Erbprinz von
Waldeck besuchte gestern hier die Königin von Rumänien
Fürstin Tochter zu Wied

Oberjägermeister Geheimrath v Meyerinck aus

Und ihr Ami, bemerkte der Baron etwas boshaft
eine Anspielung die Adelheid absichtlich oder unabsichtlich
überhörte

Aber Du hast mir noch gar nicht mitgetheilt von wem
jene beunruhigende Einladung eigentlich ausgegangen ist

Von Gras und Gräfin Kronach
Da ist ja gar nicht in der Nähe Da würden wir

mehrere Tage für die Hin und Herreise gebrauchen und
Schloß Finsterburg auf ziemlich lange Zeit leer stehen
lassen müssen

Zumal es sich um mehrere Tage andauernde Festlich
keiten handelt Aber gerade die weite Entfernung hat
etwas für sich Wir reisen hin werden dadurch mit
unserer Nachbarschaft nicht engagiert und finden nach
einigen geräuschvollen Tagen unser Landleben so still
wieder wie wir es verließen Deinetwegen wäre es mir
recht erwünscht wenn wir zusagten

Meinetwegen bester Onkel etwas anderes wäre es
wenn Du es Deinetwegen für erwünscht hieltest Ich
fürchte Du bringst Dich durch Deine gar zu zarte Rück
sichtnahme in eine ungewohnte Unruhe die mit Deinem
Wohlbehagen nicht verträglich ist Nehmen wir an so
müssen wir die Artigkeit gegen die gräfliche Familie m
irgend einer Weise erwidern und wen sollen wir dazu ein
laden als die Nachbarn und würden diese ihrerseits nicht
ebenso verfahren Wir geriethen alsdann in einen Kreislauf
aus dem schwer wieder herauszukommen sein würde Der
Baron schwieg

Laß uns Hierbleiben, bat seine Nichte ich sehne mich
nicht nach dem Geräusch und Zwange der großen Gesell
schaft während wir es hier im Grünen um so besser haben
können Schreib ab bitte bitte Während dieser Worte
öffnete sich die Thür und eine ältliche Dame trat ein
deren Schoßhund sich als sie aufhorchend still stand dicht
neben ihr auspflanzte

Die Schlankheit dieser Dame war etwas übertrieben so
daß sie wohl sür dürr und mager gelten konnte auch
zeigten ei nige unartige Runzeln ihrerStirn daß das heran
nahende Älter die Belagerung dieser Gestalt bereits durch
Eröffnung der Parallelen begann

Fortsetzung folgt



Berlin der kürzlich hier von einem Radfahrer überfahren
wurde ist heute 77 Jahre alt gestorben

Hamburg 30 September Der Congreß für er
ziehliche Knaben Handarbeit setzte heute Vormittag
11 Uhr seine Verhandlungen fort Der Vorsitzende ver
las ein Dankestelegramm des Reichskanzlers für die ge
sandte Begrüßung Nach Abgabe des Berichtes über die
wirthschaftliche Lage des Vereins folgten Mittheilungen
über den Stand der Ausbreitung der Bestrebungen in
Deutschland über die Thätigkeit der Abtheilungen für
Knaben Handarbeit in den Lehrervereinen zu Görlitz und
Berlin Dem Bericht der im vorigen Jahre gebildeten
Commission zur Feststellung von Grundsätzen für den Ar
beitsunterricht und die praktische Durchführung desfelben
folgte eine mehrstündige lebhafte Besprechung der gesammten
Berichte Nachdem der Congreß eingeladen worden die
nächste Zusammenkunft in Frankfurt a M oder in Straß
burg abzuhalten wurden die Verhandlungen geschlossen

Madrid 30 September Die Kabylen lieferten die
gefangenen Spanier aus Dieser Umstand und die
Ansprache des Sultans an den spanischen Gesandten hat
hier die letzten Befürchtungen verscheucht

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
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Querfurt 30 September Der Steinsetzermeister Fr
Kippe aus Tbaldorf ist am letzten Sonnabend das Opfer eines
bekiagenswerthen Unfalles geworden Derselbe ist auf dem
Rückwege des Nackts in der Nähe des Schloßthores in den
Schloßgraben gefallen und hat so seinen Tod gefunden K
hinterläßt eine zahlreiche Familie

Nordhausen 30 September Unser an Naturschön
heiten so reicher Südharz wird für nächstes Frühjaur um eine
Sehenswürdigkeit reicher sein Man ist jetzt nämlich damit
beschäftigt die Heimkehle eine zwischen Rottlebersde und
Ufsrungen im Gipsgebirge befindliche Hohle freizulegen und
gangbar zu machen Dieselbe ist von mächtigem Umfange und
soll chöne Bildungen enthalten

Nordhansen 3V September Durch das unglückselige
Spielen mit Schußwaffen wurde gestern in Hessenrode das
Dienstmädchen des Landwirths Bösenberg durch den 10jährigen
Svhn desselben durch eine Revolverkugel im Gesicht unterhalb
des Auges verletzt Ob letzteres in Mitleidenschaft gezogen ist
konnte bis jetzt wegen der starken Anschwellung nicht festgestellt
Werden

Vom Oberharz 3V September Ein auf dem Nach
hausewege befindliches lOjähriges Mädchen wurde bei Wilde
mann von einem italienischen Steinbrucharbeiter überfallen und
auf unmenschliche Weiße gemißhandelt Das Kind ist schwer
erkrank der Verbrecher dem Vernehmen nach ergriffen

Weimar 30 September Am 26 und 27 September
fand in Weimar die erste General Versammlung des
Deutschen Frauen Vereins Reform statt welcher

die Zulassung des weiblichen Geschlechts zum Universitätsstu
dium anstrebt namentlich auch 5ür die Zulassung von Aerztin
nen zur Bevandlung kranker Frauen und Mädchen eintritt
Die erste Sitzung der Generalversammlung war geschäftlichen
Mittheilungen und Verhandlungen gewidmet In der zweiten
wurde nach einem Vortrage über die gegen den Verein erhobe
nen Einwürfe sowie über die Stellung des Vereins zu ande
ren deutschen Frauenvereinen eine Resolution gefaßt welche der
Ueberzeugung Ausdruck verlieh daß es im Interesse einer un
geschmälerten Kovzentrirung aller Kräfte auf ein einziges schars
umgrenztes Ziel nothwendig sei den von manchen Seiten vor
geschlagenen engeren Anschluß an einen anderen der existiren
den Vereine abzulehnen und die volle Selbstständigkeit des
Vereins aufrecht zu halten Denn der Deutsche Frauenverein
Reform ist der einzige Frauenverein Deutschlands der nicht
nur von allen politischen oder kirchlichen Tendenzen irgend einer
Richtung sich frei hält sondern zugleich auch mit voller Klar
heit die Berechtigung des weiblichen Geschlechts zum wissen
schaftlichen Studium proklamirt ohne gleichzeitig irgendwelche
anderen Bestrebungen zu verfolgen In dieser Beschränkung
auf ein einziges Ziel will der Verein nicht etwa eine Unter
schlagung der Bedeutung der auf die Steigerung anderer Ge
biete der weiblichen Erwerbsfätzigkeit auf die Besserstellung der
Arbeiterinnen auf die Gleichstellung des Lohnes für Männer
und Frauenarbeit auf eine zeitgemäße Reform des veralteten
Eherechts oder auf sonstige Verbesserungen gerichteten Bestreb
ungen ausdrücken Vielmehr bringt er denselben seine volle
Sympathie entgegen vertritt aber die Ueberzeugung daß bei
dem so rasch gewachsenen Umfang der Frauenfrage heute be
reits eine Theilung der Arbeit geboten sei und der einzelne
Verein sich am besten auf ein einziges Ziel beschränke Die
3 Sitzung wurde mit einem Vortrage über das höhere Töchter
schulwefen die Mädchenoymnasien und die Zulassung des weib
lichen Geschlechts zum Studium in den außerdeutschen Kultur
ländern eröffnet nachdem daran erinnert war daß jetzt nun
alle Kulturländer den Frauen in der Frage ihrer Bildungs
freiheit prößere oder geringere Konzessionen zu machen be
ginnen Deutschland sich mit der Türkei in den Ruhm theilt
dem weiblichen Geschlechte das Recht auf wissenschaftliche Bild
ung wie d e Universität sie verleiht einfach zu verbieten
Der Verein der im Vorjahre an sämmtliche deutsche Regier
ungen eine Petition richtete beschloß auch den Landtagen der
deutschen Staaten und den Reichs a e die Bitte zu unterbrei
ten dazu beitragen u wolle daß der deutschen Frau dasselbe
Recht auf höhere wissenschaftliche Bildung zuerkannt werde das
ihr in anderen Kulturst en bereits thatsächlich gewährt worden
ist Es gelangten dann noch einige sehr zustimmende Aeußer
ungen verschiedener großer Zeilsngen und namhafter Univer
sitätsprofessoren zur Verlesung worauf die Generalversamm
lung geschlossen wurde Die nächste General Versammlung
findet im Herbste 1890 zu Dresden statt Sitz des Vereins
bleibt vorläufig Weimar

6 Coburg 30 September Seit einiger Zeit zirkuliren
hier schlechte Nachbildungen von Fünfzigmarlscheinen Die
Falsifikate sind auf weißem Schreibpapier hergestellt Die ver
zeichnete weibliche Figur auf der Vorderseite die undeutliche
Sttasbestimmung und das schlecht ausgeführte Wort Reichs
kassensckein so wie der fehlende Punkt bei dem Wort Hering
der Unterschrift machen die Nachbildungen leicht kenntlich

Stolp 30 September Hier erstickten die drei Kinder
der auf dem Felde beschäftigten Knop fchen Eheleute vom Rauch
eines auf unerklärliche Weise entstandenen Feuers in ihren
Betten

Braunschweig 30 September Die Eifersucht hat ver
gangene Ncicht einen jungen Mann zum Mörder gemacht
Derselbe erstach in der Aufregung seine Braut auf dem Tanz
boden Der Thäter ist verhaftet

4 Homburg 39 September Durch eine Explosion schla
gender Wetter wurden auf der hiesigen Zeche Rheinpreußen
S Arbeiter getödtet undg verletzt

Posen 30 September Es wird uns gemeldet daß sich
aus unbekannten Gründen der Lieutenant von Schmeling von
dem in Posen garnisonirenden Train Bataillon erschossen hat
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Preise mit Einschluß der Maklergebühr per 1000 Kilogr netto
Weizen ruhig alt 162 190 M neuer 175 195 M Rog

gen fest 156 172 k Gerste Futter 130 150 Mk Brau
gerste ruhig 160 180 M Mittelqualitäten weniger beachtet
Hochfeine in Posten bis 197 Mark Hafer alter 164 170
Mark neuer 153 165 M ruhig Mais M Raps
ohne Angebot Mark Rübsen Sommer ohne Angebot
Erbsen Victoria 177 186 Mark Kümmel exel Sack per
100 KZ netto 38 40 Mk Stärke incl Faß von 100 Tg
Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche Prima Weizen sehr fest
39,50 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Bretse xer 100 kß Reno
Lwsen 26 40 M Bohnen 18 20 M Lupinen M

Kieelaaten ohne Geschäft
KxtttWrtikel gefragt Futt mehZ 13 15 M RriWmAeie bei

sehr lebhaf Nachfr 10 00 10 75 M WeiqenfchalW 8,75 9,00
Mk W eri r Mieie 9,00 9,25 M MalzkeiM helle 10 11
Mark zvnkle 9 00 10,00 Mark OÄW 5e 14 S0 15 60 Mark
Mau SS 00 30 S0 Mark WA 71 00 Mark Petroleum
14,50 25 M SoiaM 0 gZS/gy knapp 17 50 18,00 Mark

viritAS mait 5 MW Liter Procent Kartosfelspiritus mit
50 M Verbranchsabgabe 56 20 Mk mit 70 M Verbrauchs
Mobs 690

Halle 1 Oktober
triebs Einnahmen pro

RSSöl er 100 Kilo nett loko ohne Faß 70 M mit
Per Sept 7L 5 bez per Sept Oktbr 65,9 bez per Olt Novbr S4,1 bez
per Novbr Dez bez per April Mai 1L90 6 6 bez Wek Ctr Preis

M
Petroleum per 1 X Mo incl Faß loco 24,4 M EePtember Okwber

24,4 M
SvtrituS unversteuert mit 50 Mk Konlumsteuer belastet loko SS,2 bez

per September bez per Sept Ok 53,1 52,9 bez per Ottbr Nov
bez Gek 70000 Liter Preis 53,9 M Unversteuert mtt 70 M Kon

smnsteuer belastet loco 35,7 bez per Sept 35,4 34,3 bez lper Sept Okt
34 33,6 33,7 bez per Olt Nod 32 3 32,1 32,2bez per Nov Dezbr
32 31,7 31,3 bez per April Mai 33 32,8 bez per Mai Juni 33,2 bis
33 bez Gek 230,000 Liter Breis 34 7 M

M g ev rg 30 Septbr Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 pCt
17,60 bez Kornzucker excl 83 pCt Rendement 16,70 nom Nachprodukte
excl 7S Rendement 13,80 bez Stetig ff Brodrassmade fein Trod
rafsinade Gem Raffinade II mit Faß 29,S0 Gem MeliZ I mit
Faß 27,2S Ruhig Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg per
Septbr bez per Oktbr 13,30 bez per Nov Dezbr 12,37j bez per
Jan März 13,55 Still

BreSlm 30 Septbr Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Scrbrauchsabgabe per Septbr 54,00 bez per Sept Oktober 52,70 bez
per Novbr Dez bez mit 7 M bez per September 34,00
bez Roggen per September 165,00 bez per Septbr Okt 165,00 be
per November Dezember 165,00 bez Rüb ö l loco per September 72 00
bez per Septbr Oktober 68,50 bez Zink umfatzlos Wetter Regen

SSW 3V Septbr Getr et demarkt Weizen hiesiger loco 19,00 vez
fremder loco 21,00 bez per Novbr 19,35 bez per März 19,SN bez
Roggen hies loco 15,50 bez fremder loco 17,00 bez per November
IS,75 bez per März 16,25 bez Hafer
IS,75 bez Rüböl pr 50 Kg wco 74,00
bez per Mai 63,70 bez

13,7S bez fremder
per Oktober 71,IS

Bera twortliche Redakteure
f ür PMttk und Feuilleton H Koegler

lokale und provinzÄIe NachrickMi Gruberfür
sür Handel den übrigen Theil O Troll

allesche Straßenbahn Die Be
onat September betragen 1889 Mark

15782 gegen 1888 Mark 15162,50 Mithin Plus 1889 Mark
619,50 Die Gesammb Betriebseinnahmen pro Monat Januar
bis September betragen 1889 Mk 140659,40 gegen 1888 Mark
134250 Mithin Plus 1889 Mark 6403,40

Konkurs Eröffnungen Schuhmachermeister Arthur
Frank Berlin Restaurateur Emil Heise Brandenburg a H
Nachlaß des Ofenmachers Karl Herrscher Eolmar Firma I
Schwarz u Co Dresden Firma Gustav Kählig Dresden
Schuhmachermeister Adolf Jtteritz Frankfurt a d O Buch
händler Emil Aug Paul Stadler Glauchau Nachlaß des Kauf
manns C A Schulz Magdeburg Uhrmacher und Bäcker Erust
Renk Schopfheim Firma Nürnberger u Beines Sieglar bet
Siegburg Firma E Gruhl Trikotstoff und Nadelfabrik Sieg
mar bet Chemnitz

Kronprinz Rudolf Bahn 4 pCt Gold Prioritäten
Die nächste Ziehung findet am 1 Oktober statt Gegen den
Coursverlust von ca 2 PCt bei der Aasloosnng übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 3 Pfg pro 100 Mk

Stuttgart 30 September Morgen findet die feierliche
Eröffnung der Eisenbahnlinie Leutkirch Memmtngen
statt Der bayrische Minister Freiherr v Crailsheim und der
würtiembergische Minister Frhr v Mittnacht werden der Feier
beiwohnen

Petersburg 30 September Im ersten Halbjahr 1830 be
trugen die Reichseinnahmen definitiv 412,4 Millionen
Rubel gegen 374,8 Millionen Rubel im gleichen Zeitraume des
vorigen Jahres Die Reichsausgaben betrugen 415,3
Millionen Rubel gegen 420 7 Millionen Rubel im vorigen
Jahre

Berlin 30 Septbr Weizen pr 1000 Kilogr loko 181 192 nach Qua
lität gefordert Alter gelber märkischer 133,50 ab Bahn bez Per Sept Okt
188 187,25 bez, per Okt, Nov 187,75 187,25 bez per Novbr Dezbr
183,50 189 189,25 bez, per April Mai 194,25 194 bez Gek 250 T,
Preis 187,50 M

Roggen per 1000 Kilogr loko 150 162 nach Qualität gefordert Mit
tel inländ 1S9 ab Bahn bez Per Sept Okt 153,75 159,25 159 bez
per Okt Novbr 158,75 159,25 159 bez per Nov, Dez 160,50 160,25
bis 160,50 bez per April Mai 163,50 163,25 163,50 bez, per Mai Juni
164,25 164 Gekünd 150 T Preis 159 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 135 200 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 146 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 150 158 bez, pomm uckermärk u mecklenb
152 IS bez, Mittel und guter schles nnd böhm 151 158 bez fetner
schief, preuß und pomm 160 165 ab Bahn bez russischer 149 157 frei
Wagen bez per Septbr Oktober 147,50 148 bez, per Okt Nov 147,50
bis 148 bez Nov, Dez 147,75 148,25 bez, per April Mai 149,75 150,50
bez Gek 50 T, Preis 147,75 M

Mats loco per 1000 Kilogr 125 130 M nach Qualität gefordert per
Sept OktoSer 121,75 122,25 bez Per Oktober November 121,50 bez per
Nov Dezbr M Gekünd T, Preis MErbsen Kochwaare 161 200 M Futterwaare 150 160 M

Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko
17,25 M per Oktbr Novbr 17,25 M

Feuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr 8,30 bez
Kartoffelmehl Per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 17,50 M Per

diesen Monat M Oktober November 17,25 M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 25,50 24,00 bez
Nr 0 22,00 20,00 M

Roggenmehl per 100 Kilogr incl SZck N 0 23,00 22,00 M Nr
0 1 21,75 20,60 bez per September bez Per September Oktob
21,80 bez per Oktober Novbr 21,80 bez, per Novbr Dezbr bez
Borsigmuhle 24,20 M Gek Sack Preis M

Standesamt Halle a S Meldung vom 28 Septbr

Aufgeboten Der Maj r a D Adolf Richard Erwin von
Chappnis zu Berlin und Karoline Klara Hermine n Kalten
born Stackau Blumenstraße 7 Der Kaufmann H rmann
Walter Niemann Franckestraße 2 und Lina Helene An pach
Thalamtstraße ll Der Fleischer Christian Gotthard Eugen
Bretschneider Baderei 4 und Hedwig Martha Golsch Dom
gaße 1 Der Maler Friedrich Moritz Gottschalk und Anna
Marie Wirth Zwingerstraße 4 Der Tischler Karl Friedr
Kirchhofs Lesstngstraße 6 und Minna Bertha Antonie Lina
Cäcilie Günther Rothenburg a S

Eheschließungen Der Handarbeiter August Hermann
Hartmann und Friederike Minna Gleitsmann Schillerstraße
30 Der Bahnarbeiter Karl Friedrich Ferdinand Schumann
gr Wallstraße 25 und Auguste Marie Eugenie Ulrich Weiden
Plan 18 Der Schlosser Paul Rudolf Emil Adler und Marie
Elisabeth Hendrike Hamann kl Wallstraße 2 Der Lackirer
Bruno Oskar Schöppe zu Berlin und Wilhelmine Emtlie Ann
Polei gr Ulrichstraße 53 Der Büreauaehi e Gottlob Ju
lius Gustav Franke Pfännerhöhe 5b und Rebecka Marie Mar
garethe Detjen Bahnhofstraße 3 Der Maurer Karl Fried
rich Wilh August Hansen und Anna Schade Zapfenstr 17t
Der PoMekretär Günther August Müldener zu Hamburg lund
Anna Marie Alice Lina Schimmelpfennig Parkstraße 13
Der Versichernngs Jnspektor Bruno Oswald Baumann und
Minna Margarethe May Brunnenplatz 4 Der Güter
Kassirer Wilhelm Karl August Giese zu Schönebeck und Frie
derike Karoline Henriette Bischofs Gütchenstraße 16 Der
Tischler Heinrich Hermann Döring Schloßgasse 13 und Anna
Luise Wilhelmine Henriette Priborowsky Defsauerstraße 4
Der Zimmermann Friedrich August Schmidt Schntzengasse 9
und Klara Faulmanu Herrenstraße 23 Der Lehrer Karl
Alfred Kätzel gr Berlin 11 und Friederike Klara Hartisch zu
Giebichenstein Der Schriftsetzer Karl Andreas Moritz Stein
weg 14 und Emma Walenski Schwstschkestraße 17 Der
Schuhmachermeister Heinrich Friedrich Theodor Hellwig und
Johanne Dorothee Christiane Frenzel Steinweg 49 Der
Maurer Friedrich Ludwig Hermann Gustav Franke Anhalter
straße 7 und Christiane Marie Bertha Grundmann Bahnhof
straße 20

Geboren Dem Handelsmann Hugo Bauchwitz 1 S Fried
rich Chailottenstraße 12 Dem Maurer Emil Lerz 1 T
Martha Minna kl Klausstraße 7 Dem Handarbeiter Franz
Peiske 1 S Wilhelm Friedrich Karl Oberglaucha 17 Dem
Restaurateur Eduard Kresse 1 T Selma Marie Moritzzwinger
6 Dem Handarbeiter Paul Christian 1T Friederike Auguste
Anna Streiberstraße 9 Dem Handarbeiter Wilhelm Henze
1 T Jda Bertha kl Ulrichstraße 4 Dem Kaufmann Alb rt
Heckert 1 S Werner Lothar gr Ulrichstr 59 Dem Ensn
hobler Hermann Schumann 1 T Frieda Anna Hedwig Zwin
gerstraße 24 Dem Tchi eiver Paul Vogel 1 S Nich ird
Paul Weidenplan 3 Dem Schumachermeister Albert Hecht
1 S Max Walther kl Brauhausgasse 12

Gestorben Des Fabrikarbeiters Balzer Cierpka T Anna
Marie 7 M Schmiedstraße 16 Des Hausdieners Karl
Bandermann S Eduard Karl 6 M Jägerplatz 29 Des
Gärtners Friedrich Berbig Ehefrau Christiane Henriette geb
Brömme 3b I, Holzplatz 10 Des Zimmermanns Franz
Schulze S Heinrich Friedrich Wilhelm 10 M Zapfenstr 20

Im Laufe der Woche verstärken an
Pneumonie 1 Herzschlag 1 Carcinomen Ventriculi 1 Keuch
husten und Lungenentzündung 1 Altersschwäche 2 Scharlach
fieber 3 Dickdarmkatarrh 1 Entkräftung 1 Krämpfe 1 Erhän
gen 1 Typhus 1 Gehirnentzündung 1 Lebercirrhose 1 Lun
genentzündung 3 Herzfehler 1 Abzehrung 2 Osteomyslitis 1
Diphtherie 1 Morbus Brightii 1 Meningitis 1 Stimmritzen
krampf 1 Tuberkulosen Darmkatarrh 1 Erschossen 1 Atrophie
2 Tuberkulose 1 Brechdurchfall 1

Zusammen 33 Hierunter befinden sich 4 in hiesigen Kran
kenhäusern verstorbene Ortsfremde

Aus dem Gösch Asts verkehr
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Bekanntmachung
Mit dem 1 Oktober d I tritt bedingt durch die rapide Vergrößerung

und Ausbreitung der Stadt eine veränderte Emtheilung der Polizei Reviere
und Districte wie Nachstehend ein

Statt der bisherigen
4 Polizei Reviere und 3 Districte

Wird die Stadt künftig hin getheilt sein in
5 Polizei Reviere und SS Polizei Districte

und zwar I Revierunterstellt dem Volizei Commissar Heilmann Bureau Rathhaus Zimmer
Nr 1 hinter der Polizei Hauptwachstube Die bisherigen Grenzen desselben
Promenade und Gerbersaale bleiben unverändert

Dasselbe ist eingetheilt in folgende 12 Polizei Districte
I District umfaßt Leipzigerstraße Nr 1 26 und 85 110 Markt

platz Nr 1 Poststraße Nr 1 11 Rathhausgasse kleiner Sandberg großer
Sandberg

A Distrikt Bauhof gr Berlin gr Brauhausaass kl Brauhausgasse
kl Märk rstraße neue Promenade hinter der Ulrichskirche

District kl Berlin Kuhgasse Kutschgasse Marktplatz Nr 2 3
gr Märkerstraße Rannischestraße Sterngasse Schmeerstraße Nr 1 23
alter Markt Nr 1 44 District Brunoswarte alter Markt Nr 5 20 an der Moritzkirche
Moritzzwinger Neugasse Neustadt Zenkergasse

F District Bechershof Hanfsack Marktplatz Nr 4 9 Schmeerstraße
Nr 24 44 L chülershof Sperlingsberg Steinbocksgasse Trödel

K District Drcyhauptstraße südl der Salzgraienstr, Freudenplan
Gutiahrstraße an der Halle Nr 9 16 alter Markt Nr 21 36 Meteritz
straße Moritzkirchhof Oleariusstraße südl der Salzgrafenftraße gr Ritter
gasse kl Rittergasse Zapfenstraße

District Bärgasse Dreyhauptstraße nördl der Salzgrafenstraße
Graseweg Hallgasse an der Halle Nr 17 u 1s Hackebornstraße gr Klaus
straße Nr 1 1s Marktplatz Nr 10 15 an der Marienkirche Olearius
straße nördl der Salzgrafenstr, Schmalegasse Salzgrafenstraße Thalamts
straße Tkalgasse8 District Domgasse Domplatz F uthgasse Kanzleigasse gr Klaus
straße Nr 19 41 kleine Klausstraße Nr 8 13 Mützlberg Mühlgasse
Mühlpso te Schloßberg

5 District Kühler Brunnen Dachritzgasse kl Klausstraße Nr 1 7
und 14 19 Marktplatz Nr 16 19 gr Schlamm kl Schlamm gr Ulriche
strnße Nr 1 16 und 43 62 kl Ulrichstraße Nr 1 4 und 31 35

IS District Berggasse Bölbergasse Jägergasse gr Schlsßgasse kl
Schloßaass gr Ulrichstr Nr 17 47 kl Ulrichst Nr 5 30 Paradeplatz

II District Barfüßerstraße Kaulenberg Mirtelstraße Schulberg
chnlaasse SPiegelgasse alte Promenade Nr 1 5

1Z District Brüderstraße Korzerplan Kleinschmikden Marktplatz
Nv 20 26 Neunhäuser Poststraße Nr 12 15 gr Sleinstraße Nr 1 19
und 56 74 kl Steinstraße

ZZ Revier
unterstellt dem P l zei Commissar Sparig Bureau Blücherstraße Nr 3
wird begrenzt von Leipziger und Delitzscherstraßs einerseits und Steinweg
Liebenauerstraße andererseits

Dasselbe ist eingetheilt in folgende 11 Polizei Districte
IS District umfaßt Leipzigers Nr 29 34 Leipzigerplatz Nr 1 1

M Distriet am Bahnhof Bahnhofstraße Nr 13 Canenaerweg
Delitzsch rstr ße Königstraße Nr,22a 24 Leipziaerplatz Nr 2b 4 Merse
buraerstraße Nr 1 3 und 48 52 Raffineriestraße Nr 1 4 und 6 10

13 District Bahnhofstraße Nr 1 9 und 14 21 Frankestraße
Königi platz Königsstraße Nr 2 10 Laudwehrstraße Nr 1 7 und 15 19

1K District Köntgstraße Nr 12 22 und 25 35 Merscburgerstraße
Nr 8 17 und 37 47IT District Blücherstraße Königstraße N 36 41 Niemeyerstraße

18 District Lmdenstraße Nc 1 lä Pfännerhöhe Nr 5a 12
District Merübnrgerstraße Nr 13 36 Laden5ergstraße Thü

ringe straße Schmiedstr Schlosserstr Friedenstr, Ne ie Leipziger Chaussee
SO District Dryand rstraße Streiberstraße Thomasiusstraße
AI District Lindenstraße Nr 1s 27 Landwehrstraße Nr 3 14
Z2 District Steinweg FrankeplatzZ3 District Liebenauerstraße Annenstraße Hochstraße Piännerhohe

Nr 1 5 Südstraße Nr 1 5
USA Revier

unterstellt dem Polizei Commissar Goldmann Bür au Oberglaucha Nr 1
Die bisherigen Grenzen desselben Veesenerstraße und Mühlgraben bleiben
unverändert

Dasselbe ist eingetheilt in folgende 10 Polizei Districte
A4 District umsaßt Bcesenerstraße Wörmlitzerstraße Nr 1 3 und

43 52 I V Vereinsstraßen Thorstraße Nr 1 13 und 34 42
ÄS District Wörmlitzerstraße Nr 4 42 Ludwigstraße Böllberger

weg Thorstraße Nr 14 33 Tholuckstraße
S District Weingärten Oberglaucha Nr 10 31o Schutzengasse

Hirtengasse j rict erchenseldstraße Schwetschkestraße Zwingerstraße

Bertramstraß Jacobstraße28 District Oberglaucha Nr 1 9 und 32 42 Saalberg Unter
plan Bäckergasse am Hospital Hospitalplatz

AS District Deyboldsgasse Langestraße Steg Taubenstraße

3V District Mauergasse Mittelwache Gommergasse Glauchaische
Kirche MoritztborAI District Fischerplan Rathswerder Werdergasse Herrenstraße
Nr 1 12 und 19 27 Kellnergasse Gerbergasse Liliengasse Baderei

3Ä District Herrenstraße Nr 13 18 Schwemme Spitze Kuttelhof
Mansfelderstraße Nr 1 14

ZA District Mansielderstraße Nr 15 56 Ankergasse Mühlgraben
Nr 1 4 und 5b 13 Holzplatz Pulverweiden Hafenstraße

IV Revierunterstellt interim dem Volizei Commissar Franke Büre nr Klosterstraße
Nr 4 wird begrenzt von gr Wallstraß Jägerplatz Mühlgraben Nr 5
einerseits und Harz bis Karlstraße Göthestraße Hardenberastraße andererseits

Dasselbe ist eingetheilt in folgende 11 Polizei Districte
ZI District umfaßt Geiststraße Nr 1 16 gr Wallstraße Nr 24 46

kl Wallstraße Fleischergasse am Kirchthor Nr 1 Breitestraße Nr 1 20
Leiteraass

35 District gr Wallstraß Nr 1 23 Jägerplatz Mühlgraben
Nr 4a 5a am Kirchchor Nr 2 13 kl Wiese

3G District am Kirchthor Nr 15 24 Ulestraße Mühlweg Nr 44 52
Henrietlenstraße Nr 1 23 Hermannstraße Nr 5 13 Bockshörner Breite
straße Nr 21 25 südl Theil der Ziegelwiese mit Schleusenhaus

3 District Geiststraße Nr 17 26 Breitestraße Nr 27 39 Hen
riettenitraße Nr 32 39 Hermannstraße Nr 1 4 Lanrentinsstraße

38 District Henriettenstraße Nr 24 31 Hermannstraße Nr 14 19
Bernburgeritraße N 1 8 Mühlweg Nr 31 43 Blumenstraße Wettiner
straße Nr 1 11 und 30 3939 District Mühlweg Nr 1 20 am Kirchthor Nr 14 Advokaten
wes Lakontatnestraße Händelstraße Weitinerstraße Nr 12 29 Bernburaer
straße Nr 9 15 Reilstraße Nr 1 2 nördl Theil der Ziegelwiese Wettiner
platz Reicbardtstraße Ernestusstraße

4V District Geiststraße Nr 36s 73 Scharrngasse Nr 1 3 und
10 14 Harzgasse Harz Nr 1 34

41 District Karlstraße Nr 1 bis 24 Wuchererstraße Nr 14 bis 19 1
Heinrichstraße Nr 11 24 AlZrechtstraße Nr 1 11 und 25 36 Friedrichs
vlatz Nr 1 3 Friedrickstr Nr 14 18 und 40 Georgstraße Sophienstraße
Nr 17 254Ä District Bernburgerstraße Nr 16 30 Albrechtstraße Nr 12 bis
24 Wuchererstroße Nr 20 30 Hew ichstraße Nr 1 10 Friedrichst aße
Nr 19 39 riedrichsvlatz Nr 4 6 Klosterstraß Müblweg Nr 21 30

43 District Yorkstraße Moltk straße Reilstraße Nr 114 bis 130
Roonstraße Viktoriaplatz Kronprimenstraße Blumenthalstraße Branden
burgerstraße Hohenzollernstraße Wuchererstraße Nr 31 40

44 District Wucbererstraße Nr 41 54 Fritz Rcuterstraße Kaiser
straße Feldstraßs Uhlandstraß Götbestraß linkerseits oder nördl Hälfte
Aardenbergstraße bis zur Göthestraße beiderseits von da ab linkerseits
Dessauerstraße Nr 10 12

V Revier
unterstellt dem Polizei Kommissar Marold Bureau alte Promenade Nr 10
wird begrenzt vom Harz rechts bis Karlstraße Götbestraße Hardenbergstraße
Süd resp Südostseite einerseits bis Leipzigerstraße und Delitzscherstraße
excl andererseits

Dasselbe ist eingetheilt in folgende 11 Polizei Distrikte
45 District umfaßt Karlstraße Nr 25 36 Wilhelmstraße Nr 18k

bis 32 Gütchenüraße Nr 1 bis 14 Friedrichstraße Nr 13 und 42 Sovhien
straße Nr 14 16 und 28 Harz Nr 37 47 Wuchererstraße Nr 7 13 und
55 56 Götbestraße rechts Hardenberastraße rechts

4K District Harz Nr 43 49 Wilhelmstraße Nr 1 18 u 33 33
Friedrichstraße Nr 9 12 und 43 44 Weidenplan Nr 1 5 Gütchenstraße
Nr 15 20 Sovhienstraße Nr 13 13a und 27 28 Scharrngasse 9a 9b
Wuckiereritraße Nr 1 64 District Weidenplan Nr 5a 18 alte Promenade 6 18 Unter
berg Gartengasse Kavellengasse Friedrichstraße Nr 1 bis 8 und 45 bis 30
Brunn nplatz Nr 2 bis 4 Brunnengasse Luckengasse Nr 4b bis 5 Sopien
straß Nr 9 1248 District alte Promenade Nr 19 28 große Steinstraße Nr 20
bis 34 Margarechenstraße Brunnenplatz Nr 1 5 bis 11 Luckengasse Nr 1
bis 4a und 6 15 Sophienstraße Nr 1 8 und 29 34 Louisenstruße Hed
wigstraße Zinksaartenstraße4N District Wuchererstraße Nr 57 65 Schillerstraße Lessingstraße
Ackerstraße Dessauerstraße Nr 1 9 Bismarckstraße Herderstraße

5t District Vor dem Steiuthor BerlinerUraße Mötzlicherweg
Mühlrain Krausenstr, Magdeburger Nr 21 bis 26 Frieienstr Grünstr

1 District gr Steinstraße Nr 35 bis 54 vor dem Steinthor rechts
bis Magdeburgerstraße Krausenstraß Martinsberg Nr 1 10 Schimmel
straße Haaenst aße Magdeburgerstraße Nr 9 20 und 27 31

FZ District Kruckenbergstraße Meckelstraße Germarstraße Forster
straße Nr 16 33 Magdeburgerstraße Nr 32 3553 District Magdeburgerstraße Nr 1 8 und 36 52 Dzondistraße
Halberstädierstraße Forsterstraße Nr 1 15 und 33a 46 Dorotheenstraße
Mari straße Nr 10 2654 District Schimmelstraße längs des Friedhofes Martmsberg
Nr 11 15 Goltesackeraasse Charlottenstraße Nr 1 3 und 15 21 Park
straße Dorotbeenstraße Nr 15 bis 16 Magdeburaerstr Nr 3 Anhalterstr

55 District Töpferplan Martinsgasse Marienstraße Nr 1 bis 9
Charlottenstraße Nr 4 14 Augustastraße

Die Dienststunden der Anmelde Bureaus in den Revieren bleiben bisher
Vormittags von 8 1 Uhr Die Namhastmachung der Districts Sergeanten
erfolgt nach vollständiger Besetzung der neu geschaffenen Stellen

Halle am 26 September 1839
Die Polizei Verwaltung
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Für den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietfchmann in Halle
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